
Presseaussendung
2009-03

Die Faszination der Flamme:
Friedenslicht aus Bethlehem

Die Idee des Friedenslichts aus Bethlehem, die 1986 im ORF-Studio Oberösterreich entstanden ist,
wird seit 20 Jahren von den Pfadfindern unterstützt. Die Pfadfinder haben vor allem die internationale
Verbreitung des Friedenslichts initiiert und sind damit zum wichtigsten Partner der
Friedenslichtverteilung in Europa geworden.

Die Intention des Friedenslichts passt gut zu den Schwerpunkten der Pfadfinderbewegung, die immer
schon aktive Friedenserziehung betrieben hat. Der Gründer Lord Baden Powell war vom Gedanken
getragen, dass Pfadfinder aus unterschiedlichen Ländern nicht gegeneinander Krieg führen können
und hat daher die internationale Verbreitung seiner Idee forciert.

Am Sonntag, den 13. Dezember 2009 wird um 14:30 Uhr im Stiftshof von St. Peter das
Friedenslicht in einer stimmungsvollen Zeremonie an die Pfadfindergruppe aus Stadt und Land
Salzburg übergeben. Erzabt Bruno Becker und Stadtpfarrer Harald Mattel gestalten die Feier mit.

Chronik des Friedenslichts

1986  Die Idee des Friedenslichts aus Bethlehem entsteht im ORF-Studio Oberösterreich

1988 Erstmals wird das Friedenslicht in ganz Österreich verteilt

1989 Die Pfadfinder Wien beteiligen sich erstmals an der Verteilung

1990 Die Pfadfinder Wien beginnen von Wien aus mit der internationalen Verteilung

1998 Die Pfadfinder feiern in Anwesenheit von Kardinal Christoph Schönborn und anderer hoher
kirchlicher Würdenträger des 10-Jahres-Jubiläum ihres Mitwirkens im Stephansdom
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